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Wir  machen  
   Mission mögl ich  

 
 
 
 K leindietwi l ,  23.05.2015  
 

 
L ieb e  F reu n d e  vo n  M o n ika  Su te r !  

 

Sieh e  ich  s ch a ffe  N eu es , s ch o n  b r ich t  e s  h ervo r .  D ieses  Bib elwo rt  aus Jesaja  43,19a  
drückt  etwas vom  Herzen G ottes  aus.   

 

Bevor  wir  näh er  au f  das Neue eingeh en,  sagen wir  D AN KE .  Ein  herzl iches „Vergelt ’s  G ott“ 
al l  d enen ,  d ie schon Jahre  t re u  h inter  Monika  und ihrem  W eg steh en und s ie  unterstützen.  

Danke ab er  auch  a l len ,  d ie  n eu Interess e  an  ihrer  persönl ichen  Entw icklung und ihrem  
Dienst  zeigen.  T ei lhab erschaft  ist  wohl  eines  der  grössten  G eh eimn isse  im  Reich  G ottes.  
Durch d ie  Verb indung im G ebet  und G eben  geschieht  g egenseit ige  Befruchtung. Das  
Leb en ,  d as  G ott  in  jedes ind iv iduel le  G l ied  sei nes Leibes  g elegt  hat ,  verb indet  s ich  und  
gewinnt  in  a l len  Betei l igten  an  Kraft  und Wirkung.  

 

G lobe Miss ion  Schw eiz  (G MS)  ist  für  viele  neu und unbekannt ,  desh alb  g eben  w ir  ein en  
kurzen  E inbl ick in  d ie  G eschichte  der  Organ isat ion ,  bei  d er  Monika  ab  1.  Jun i  2015 

angeste l l t  sein  wird .  

 

G ründer  und  langjähr ig e  Leiter  von  G lobe Mission  s ind  Brad und  Jan et  T hurston ,  d ie  
Anfangs  der  1980er  Jahre  selbst  a ls  Miss ionare  nach  Deutschland  kamen.  1990  
rea l is ierte  s ich  ihre  Vis ion ,  Chr isten  in  Europ a für  d ie  W eltmission  zu  gewinnen ,  mit  dem 
Aufbau  e iner  d eutschen Missionsgesel lsch aft .  G lo b e  E u ro p e ,  w ie  d ie  
Miss ionsgesel lschaft  d amals  h i ess ,  entwickel te s ich  in  den  nächsten 25 Jahren  zu  ein er  
g lobal  tät ig en und vernetzenden Org anisat io n. So  stand im  Jahr  2013 n icht  nur  ein  üb er  
mehrere  Jahre  vo rbere iteter  Leiterwechsel ,  sondern  zugleich  ein e,  dem  T ät igkeitsfeld  

entsprech ende Namen sanpassu ng an.  
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Wir  machen  
   Mission mögl ich  

Andreas  und  Mar ion  Pestke,  eh emals  Miss ion are  in  Nic aragua,  s ind  d ie n euen  Leiter  von 
G lo b e  M iss io n  in  Deutschland. Markus Z augg,  Mitbegründer  des  Sch weizer  Zw eig es ,  le itet  
seit  März  2013 zusam men  mit  se iner  F rau  Mariann e G lo b e  M is s io n  Sch w eiz .  Beide  
Ehepaare  setzen  s ich  zusamm en mit  ihrem  T eam für  eine  um fassend e Betreuung der  
Miss ionare  ein  und haben d ie  Vis ion ,  d ie  Arb eit  von  G lobe Mission  durch verstärkte  

Kooperat ion  mit  d en m issionar ischen  Ressou rcen  des  G lobalen  Süd ens auszu weiten.   

W a s  is t  u n se re  Vis io n ?  

Das  Motto  l inks  im  Bi ld  ist ,  w as  uns treibt .  
Unser  Z iel  is t  es ,  im  In - und Ausland 
Pioniermission  zu  erm öglichen. In  
Partnerschaft  mit  G em einden  und and eren 
missionar isch  tät ig en Organisat ionen  
wol len  wir  Menschen  helfen ,  ihre Beru fung 

zu  leben.  Mehr  zu  G lobe Mission  er fahren  
Sie  au f unserer  Hom ep age:  w w w .g lo b em iss io n .ch  /  w w w .g lo b em iss io n .o rg   

 

Mit  d iesen  Hintergrundinformation en  können  Sie  nun s ich er  gu t  vers tehen ,  wie  sehr  w ir  
Monika  schätzen.  Men schen in  ihrer  Not  zu  b ege gnen  und zu  d ienen  ist  ein  w esent l ich er  
T ei l  des  Auftrag es ,  d en  uns Jesus  g egeb en hat .  M o n ika  is t  „n ich t  n u r“  so z ia l  tä t ig ,  
so n d e rn  g eh t  d a s  G ru n d p ro b lem  fü r  M issb ra u ch  u n d  A rm u t  a n  u n d  fü h rt  d ie  M en sch en , 
m it  d en en  s ie  a rb e ite t ,  in  e in e  leb en d ig e  Be zieh u n g  zu  G o t t .  W en n  Sie  M o n ika  

u n ters tü tzen ,  se i  d a s  im  G eb e t  o d er  f in a n zie l l ,  w e rd en  S ie  s e lb e r  a m  m eis ten  g eseg n e t  
se in , w e i l  S ie  so  zu m  T e i lh a b e r  d es sen  w e rd en ,  w a s  G o t t  d u rch  d iese  h in g eg eb en e  F ra u  
tu t .  Au ch  w en n  M o n ika  n o ch  in  d e r  O rien t ie ru n g sp h a se  is t ,  is t  s ie  e in  Seg en  u n d  G o tt  
w i rkt  d u rch  s ie  w o  im m e r s ie  is t  u n d  le tz ten d l ich  se in  w ird . 
 
A l les  G u te  u n d  G o tte s  Seg en  w ü n s ch t  Ih n en  
fü r  d a s  T ea m  vo n  G lo b e  M iss io n  Sch w eiz ,    

 
 

Markus  Zaugg  
Missionsleiter  

http://www.globemission.ch/
http://www.globemission.org/

